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Leben in Balance 
Die psychosoziale Gesundheit von 

Bewohner*innen in stationären 
Pflegeeinrichtungen stärken

22. März 2018
Hanns-Lilje-Haus, Hannover
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VERANSTALTUNGSORT 
Hanns-Lilje-Haus, Knochenhauerstr. 33, 30169 Hannover

ANREISE 
Anreise vom Hauptbahnhof: Nehmen Sie die U-Bahnen 3, 7 oder 
9 (Richtung Wettbergen, Empelde) und steigen an der 2. Station 
(‚Markthalle / Landtag’) aus. Verlassen Sie die U-Bahn-Station in Rich-
tung Marktkirche. Dem Hinweis „Altstadt“ folgen, auf die Marktkirche 
zulaufen, am Eingang vorbei und geradeaus in die Knochenhauerstr. 
Das 2. Haus rechts nach der Buchhandlung ist das Hanns-Lilje-Haus. 

TEILNAHMEBEDINGUNGEN 
Die Teilnahmegebühr beträgt 25 Euro. Anmeldeschluss ist der 
08. März 2018. Anmeldungen werden nur schriftlich über unser 
Anmeldeformular unter www.gesundheit-nds.de oder den An-
meldecoupon entgegengenommen. Anmeldungen können nur 
verbindlich erfolgen. Reservierungen sind nicht möglich. Mit Ihrer 
Anmeldung akzeptieren Sie die Teilnahmebedingungen und erklä-
ren sich zur Zahlung der Teilnahmegebühr bereit. Nach erfolgrei-
cher Anmeldung erhalten Sie zur Begleichung der Teilnahmegebühr 
innerhalb von 14 Tagen eine Rechnung per E-Mail an die von Ihnen 
angegebene Rechnungsadresse. Diese Rechnung gilt gleichzeitig 
als Anmeldebestätigung. Stornierungen müssen schriftlich erfolgen. 
Bis zum 08. März 2018 erstatten wir die Teilnahmegebühr abzüglich 
10 Euro für Verwaltungskosten. Bei späteren Absagen oder Nich-
terscheinen erfolgt keine Rückerstattung. Falls Sie Ihren Platz an 
eine andere Person vergeben möchten, teilen Sie uns dies bitte per 
E-Mail mit. Den Tausch nehmen wir unentgeltlich vor.

ORGANISATION 
Landesvereinigung für Gesundheit und  
Akademie für Sozialmedizin Nds. e. V. (LVG & AfS Nds. e. V.)

Die LVG & AfS Nds. e. V. wird institutionell gefördert durch:

Tel.: 0511 / 388 11 89 - 0 
Fax: 0511 / 388 11 89 - 31 
E-Mail: info@gesundheit-nds.de 
Internet: www.gesundheit-nds.de 
Twitter: @LVGundAFS

http://gesundheit-nds.de/index.php/veranstaltungen/anmeldung-zu-veranstaltungen
mailto:info%40gesundheit-nds.de?subject=
http://www.gesundheit-nds.de
https://twitter.com/LVGundAFS


Thema Programm

Studien zufolge sind zwei Drittel der Bewohner*innen stationärer Pfle-
geeinrichtungen von psychischen Erkrankungen betroffen. Demenz, 
Depressionen, Sucht und Angststörungen nehmen hierbei einen 
wichtigen Stellenwert ein. Der Umgang mit diesen Erkrankungen stellt 
die Beschäftigten vor große Herausforderungen. Stationäre Pflegeein-
richtungen, die sich für einen bewussten Umgang mit psychischen 
Beeinträchtigungen entscheiden, leisten einen großen Beitrag zur 
Steigerung der Zufriedenheit ihrer Bewohner*innen und Beschäftigten 
und zur Etablierung einer Kultur der Achtsamkeit und Wertschätzung.

Doch wie lässt sich im anforderungsreichen Arbeitsalltag einer 
stationären Pflegeeinrichtung die psychosoziale Gesundheit der 
Bewohner*innen erhalten und verbessern? Genau in diesem Hand-
lungsfeld setzt das dreijährige Projekt „Leben in Balance“ an. Ziel ist, im 
Sinne eines systematischen Entwicklungsprozesses Maßnahmen und 
Konzepte in den Einrichtungen umzusetzen sowie nachhaltige Struk-
turen zur Förderung der psychischen Gesundheit der Bewohner*innen 
zu etablieren. Hierfür können beteiligte Einrichtungen nach Einfüh-
rung des Präventionsgesetzes gemäß § 5 SGB XI bei den Pflegekassen 
Anträge zur Förderung von Maßnahmen zur Prävention und Gesund-
heitsförderung der Bewohner*innen stellen.

Angebote im Rahmen des Projektes:

 • Zum einen zielt das Projekt auf eine Kompetenzerweiterung 
  auf Seiten der (teil-)stationären Pflegeeinrichtungen ab, indem eine 
  Fortbildungsreihe zum Thema „Die psychosoziale Gesundheit von 
  Bewohner*innen stärken“ initiiert wird.

 • Zum anderen erfahren die beteiligten Einrichtungen konkrete 
  Unterstützung bei der Entwicklung von entsprechenden  
  Maßnahmen und bei der Beantragung einer Projektförderung bei  
  der AOK Niedersachsen und der SVLFG.

Die Auftaktveranstaltung richtet sich in erster Linie an Trägerorgani-
sationen von Pflegeeinrichtungen und bietet nähere Informationen 
zum Projekt. Es werden das Antragsverfahren, die Fördermöglichkeiten 
und Unterstützungsangebote vorgestellt. Anschließend werden in drei 
Themenräumen Projektkonzepte vertieft und mit Beispielen aus der 
Praxis veranschaulicht.

Nach dieser Veranstaltung finden ferner regionale Projektwerkstätten 
in Göttingen, Lüneburg, Oldenburg und Osnabrück statt, die sich ins-
besondere an interessierte stationäre Pflegeeinrichtungen wenden.

Das Projekt wird von der AOK Niedersachsen und der Sozialversiche-
rung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau finanziert.

10:30 Uhr Anmeldung und Begrüßungskaffee

11:00 Uhr Eröffnung und Grußworte
  Heiger Scholz, Staatssekretär des Niedersächsischen  
  Ministeriums für Soziales, Gesundheit und  
  Gleichstellung (angefragt)
  Dr. Jürgen Peter, Vorstandsvorsitzender der  
  AOK Niedersachsen 
  Detlef Hinz, Vertragswesen und Landesverbands- 
  aufgaben, Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
  Forsten und Gartenbau (SVLFG)

11:30 Uhr Psychosoziale Gesundheit von 
  Heimbewohner*innen fördern 
  Prof. Dr. Josefine Heusinger,  
  Hochschule Magdeburg-Stendal

12:30 Uhr Vorstellung des Projekts „Leben in Balance“ 
  Birgit Wolff, Dr. Maren Preuß, LVG & AFS Nds. e. V.

13:00 Uhr Mittagsimbiss
  
13:45 Uhr Parallel stattfindende Themenräume

Raum 1 Identität und Individualität stärken 
  Fachlicher Input: Birgit Wolff, LVG & AFS Nds. e. V.
  Praxisbeispiel: Robert Wehr, Alten- und  
  Pflegeheim der Inneren Mission Northeim e. V.

Raum 2 Persönliche Beziehungen erhalten und fördern 
  Fachlicher Input: Kornelia Klare, Regionalbeauftragte BIVA 
  Praxisbeispiel: Angela Hansel,  
  Diakonie Alma-Louisenstift Adelebsen

Raum 3 Leben in der Gemeinschaft fördern 
  Fachlicher Input: Dr. Maren Preuß, LVG & AFS Nds. e. V.
  Praxisbeispiel: Heike Otto,  
  CMS Pflegewohnstift Franz-Guizetti-Park Celle
  
14:45 Uhr Präsentation der Veranstaltungsergebnisse  
  und -dokumentation
  Tanja Wehr, Sketchnotelovers
  
15:15 Uhr Veranstaltungsende

Moderation
Patrizia Rothofer, LVG & AFS Nds. e. V.

»Leben in Balance«  an.

Ich melde mich für die Veranstaltung 
am 22. März 2018

Auswahl des Themenraums  
(bitte ankreuzen)
 1            2            3

 
Unterschrift

Ich habe die Teilnahmebedingungen gelesen,  
akzeptiere sie und melde mich hiermit verbindlich an.

Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten im Rahmen der  
Veranstaltung für z. B. Namensschilder, Teilnahmelisten und  
Teilnahmebescheinigungen (Urkunden) erhoben, gespeichert und 
verarbeitet werden.

 Frau      Herr 
 
 
Vor- / Nachname 
 
 
Telefon 
 
 
E-Mail

Rechnungsadresse1 
 
 
Institution 
 
 
Ansprechpartner*in 
 
 
Straße 
 
 
PLZ / Ort 
 
 
E-Mail

1 Bitte achten Sie auf die korrekte Angabe der Rechnungsadresse.

Bitte in DRUCK-BUCHSTABEN ausfüllen.


